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Jürgen Meyer tel. 0 27 44 64 98
Dorfwiese 36 mobil: 0170 4 77 55 24
57562 Herdorf-Dermbach mail: info@meyer-herdorf.de

Hochwertige Gartenmöbel
bis 50% reduziert!

Große Ausstellung in Dermbach

Verkauf: Mittwoch und Donnerstag 13.00–20.00 Uhr

Besondere Angebote für 
Hotels und Restaurants!

Anzeigen helfen
KAUFEN
und VERKAUFEN.

57072 S I E G E N · Auf der Schemscheid 19 · Tel.: 02 71/ 31 12 06

Ihr      Raiffeisen-Markt Nur solange Vorrat reicht.

Wir schließen unsere Filiale in Siegen zum 30. Juni 2010!
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%%

Räumungs-Verkauf

Machen Sie jetzt Ihr SCHNÄPPCHEN!

ALLES um 10 % 20 % 40 %
Einzelteile bis zu 70% reduziert!

Ab 1. 7. steht Ihnen Herr Dreisbach in gewohnter Weise im
Agravis Kornhaus Westfalen-Süd in Netphen,

Kronprinzenstraße 7, Tel. 0 27 38 / 69 64-12, zur Verfügung.

Miteinander ist wichtig
Fliedner-Heim der Diakonie in Weidenau feierte 25-jähriges Bestehen 

Weidenau. Mit einem fröhli-
chem Fest bei strahlendem Son-
nenschein feierten die Bewoh-
ner und die Mitarbeiter des
Fliedner-Heims „ihr“ 25-jähri-
ges Bestehen. Seit 1985 bietet
das Altenheim der Diakonie in
Südwestfalen älteren Menschen
in Weidenau ein Zuhause.

„Nach einem Vierteljahr-
hundert gehören das Fliedner-
Heim und der Stadtteil Wei-
denau zusammen, weil den
Nachbarn, den Menschen unse-
rer Kirchengemeinde oder dem
Kindergarten ein gutes Mitein-
ander genauso wichtig ist, wie
den Mitarbeitern und Bewoh-
nern des Altenheims“, weiß
Berthold Heiermann, der als
Pfarrer die Bewohner und Mit-
arbeiter bis zu seinem Ruhe-
stand Ende des vergangenen
Jahres begleitet hat. Eine Ein-
schätzung, die Pfarrkollege Mar-
tin Eerenstein teilt. „Bei mei-
nen Besuchen in der Gemeinde
höre ich immer wieder: Wenn
ich einmal alt bin, gehe ich ins
Fliedner-Heim“, machte er den
Diakonie-Verantwortlichen ein
dickes Kompliment.

Siegens stellvertretender
Bürgermeister Jens Kamieth
und Siegen-Wittgensteins stell-
vertretender Landrat Jürgen
Althaus betonten unisono für
Stadt und Kreis, dass sie die
Diakonische Altenhilfe Sieger-
land als kompetenten Partner
bei der Versorgung pflegebe-
dürftiger, älterer Menschen au-
ßerordentlich schätzen. Bernd
Spornhauer, Geschäftsführer

der Diakonischen Altenhilfe,
freute sich über das Lob und
gab es direkt an seine Mitarbei-
ter weiter: „Unser Fliedner-
Heim, das sind vor allem die
Menschen die hier leben und
arbeiten. Deshalb gilt mein
Dank heute insbesondere mei-
nen motivierten und engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, den Hauptamtlichen
genauso wie den mehr als 70
Ehrenamtlichen.“

Das Jubiläum begann mit
einem festlichen Gottesdienst
– die Predigt hielt Superinten-
dentin Annette Kurschus, die
musikalische Gestaltung über-
nahm der Posaunenchor Wei-
denau. Anschließend ließen

sich die Gäste saftige Grill-
steaks oder Bratwürstchen und
leckere Salate schmecken.

Natürlich gab es auch aus-
reichend Gelegenheit das Le-
ben im Fliedner-Heim zu ent-
decken. Dabei blieb es nicht
nur beim Sehen. Dank des
„Age-Simulators“ konnten die
Besucher die Gebrechen des
Alters direkt nachempfinden.
Der 23-jährige Julian, der den
„Age-Simulator“ ausprobierte,
erzählte: „Schon als ich den
Anzug anzog, bekam ich eine
Ahnung, was auf mich zu-
kommt. In den Hosenbeinen
stecken Gewichte, so dass jeder
Schritt zu einer Anstrengung
wird. Vor den Augen gibt es

ein Visier, das mein Sehen
stark beeinträchtigt, das Glei-
che gilt für mein Gehör, das
der Helm deutlich reduziert.
Schließlich stecken meine Fin-
ger in versteiften Handschuhen
– ein Vorgeschmack auf eine
Arthrose. Da wird das Geldzäh-
len, etwa um eine Cola zu kau-
fen, zu einer echten Herausfor-
derung.“

Zum Abschluss des Festta-
ges entführten die Mitarbeiter
und Bewohner des Fliedner-
Heims ihre Gäste auf eine un-
terhaltsame Zeitreise: Bei Kaf-
feehaus-Musik im Stil der 20er
und 30er Jahre gab es selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee. 

Der 23-jährige Julian probierte den „Age-Simulator“ aus und konnte sich beim Versuch Geld aus dem
Portemonnaie zu holen, fühlen wie ein Senior mit all seinen Gebrechen.

Kabarett
im Bus
Siegen. Am heutigen Sonntag,
20. Juni, bietet die Gesellschaft
für Stadtmarketing gleich zwei
kabarettistische Stadtrundfahr-
ten mit dem Hübbelbummler
an. Reiseleiter der Tour
„Schlösser, Tempel und Paläste“
sind Christa Weigand und
Bernd Michael Genähr. Die
Fahrten starten um 14 Uhr und
um 16 Uhr am Zentralen Om-
nibusbahnhof.

Gastvortrag
im Senatsaal
Siegen. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe des Siegener Instituts
für Sprachen und Kommunika-
tion im Beruf hält Prof. Dr.
Gerd Antos, Professor für Ger-
manistische Sprachwissenschaf-
ten der Martin-Luther-Univer-
sität Halle-Wittenberg, am
Montag, 21. Juni, 18.15 Uhr, im
Senatssaal Adolf-Reichwein-
Straße einen öffentlichen Vor-
trag zum Thema „Kommunika-
tive Autarkie. Zwischen kom-
munikativer Selbstgenügsam-
keit und medialer Unerreich-
barkeit/Abschottung“.

Gesundheit
der Familie
Siegen. Der Waldorfkindergar-
ten Rosengarten lädt ein zum
Vortrag „Gesundheit für die
ganze Familie“ mit Apothekerin
Sabine Vollwerth am Dienstag,
22. Juni, um 20 Uhr. Sie ver-
mittelt grundlegende Informa-
tionen zu typischen Krankheits-
bildern bei Kindern.
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